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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TT WST/Ekern (SG) II : TuS Sande II 
Sonntag, 05.02.2023, 12:00 Uhr

TT WST/Ekern (SG) II und TuS Sande II schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland
/Wilhelmshaven entführten die Gäste des TuS Sande II in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen
Zähler aus dem Mannschaftskampf bei TT WST/Ekern (SG) II. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Black / Purmann. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von TT WST/Ekern (SG) II um die
Nummer 1 Thomas Hullmann nun 20 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Hullmann / Claaßen
das Spiel gegen Meinen / Krieger noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Black / Purmann war für Kemper / Peiter schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Die große Überlegenheit von Black / Purmann zeigte sich auch darin, dass
Kemper / Peiter im gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnten. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Claaßen / Breitinger und Steen / Knoppe beendet,
das Claaßen / Breitinger letztendlich gewannen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Thomas Hullmann die Begegnung, in die er auf dem
Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Ronald Purmann abgab und
eine Niederlage kassierte. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Horst Claaßen und Frank Black aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen
Zähler für die Gäste musste Andre Claaßen bei der 1:3-Niederlage gegen Kjell Steen in der auf
Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Nicht so gut lief
es für Marcel Peiter beim 7:11, 6:11, 4:11 gegen Rüdiger Meinen, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Stefan Nußbicker war in der Partie gegen Ralf Krieger nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit
3:0. Andree Breitinger kam mit der Spielweise von Peter Knoppe am Tisch gut zu Recht und musste
im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Zwar brachte Frank Black
Thomas Hullmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Hullmann mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Horst Claaßen gewann nachfolgend sein Spiel gegen Ronald Purmann überzeugend und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Andre
Claaßen sein 3:2 gegen Rüdiger Meinen unter Dach und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Marcel Peiter bezwang anschließend Kjell
Steen in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Nußbicker beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Peter Knoppe. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Andree Breitinger gegen Ralf Krieger durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Einen Zähler für die Gäste mussten Hullmann / Claaßen dann bei der 1:3-Niederlage
gegen Black / Purmann hinnehmen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.02.2023 (18:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist TT WST/Ekern (SG) II nun ein Punktekonto von 20:6 Punkten auf,
während der TuS Sande II vor dem nächsten Spiel, das am 20.02.2023 gegen den Vareler TB
ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TT WST/Ekern (SG) II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den VfL Edewecht.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) II

Doppel: Hullmann / Claaßen 0:2, Kemper / Peiter 0:1, Claaßen / Breitinger 1:0 
Einzel: T. Hullmann 1:1, H. Claaßen 1:1, A. Claaßen 1:1, M. Peiter 1:1, S. Nußbicker 1:1, A.
Breitinger 2:0 

 TuS Sande II
Doppel: Black / Purmann 2:0, Meinen / Krieger 1:0, Steen / Knoppe 0:1 
Einzel: F. Black 1:1, R. Purmann 1:1, R. Meinen 1:1, K. Steen 1:1, P. Knoppe 1:1, R. Krieger 0:2


